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Profis in der Schule 
 

Unter dem Motto „Profis in der 

Schule“ gab es am 04. September 

ein großes sportliches Programm 

unter anderem mit zwei Spielern 

vom FC St. Pauli, an dem neben 

unserer Schule auch die Grund-

schule teilnahm. Möglich gemacht 

wurde dies insbesondere durch 

den unermüdlichen Einsatz unse-

rer Sportlehrerin Frau Peucker, die 

schon seit Mai intensiv mit den Vorbereitungen beschäftigt war.  

Das Fest begann um 8 Uhr in der Halle vom Sportzentrum Adendorf mit guter Musik. Der 

Radiosender ffn und DJ Chris waren mit von der Partie und brachten die Schüler in 

Stimmung. Carina, eine ehemalige Schülerin vom Katzenberg, sorgte mit ihrer Version 

von „Empire State of Mind“ ebenfalls für gute Laune. Tom Peucker versetzte uns mit 

einer Rope-Skipping-Choreographie in Staunen und eine Schülerband aus Bardowick trug 

souverän zwei selbstkomponierte Stücke vor. Außerdem waren noch Schüler einer 

vierten Klasse mit einem Becher-Rap dabei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tom Peucker in Aktion



So war die Zeit bis zum Eintreffen der Profis vom FC St. Pauli (Marcel Halstenberg und 

Sebastian Maier) und der Schiedsrichters André Schönheit sowie des Teammanagers 

Christian Bönig schnell vorbei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bis etwa 9.40 Uhr beantworteten die Profis Schülerfragen. Auf die Frage, wie viele 

Elfmeter sie schon versemmelt hätten, gaben sie zum Beispiel zwei zu. Danach ging es 

mit der Autogrammstunde weiter. Jeder wollte ein Autogramm auf die 

unterschiedlichsten Dinge haben, z.B. auf den Arm, aufs Trikot, auf Fußbälle, 

Fußballschuhe, Jacken und auch einige Brotdosen waren mit dabei. Außerdem wurden 

noch viele Fotos mit den Spielern gemacht, denn jeder wollte ein Andenken an diesen 

unvergesslichen Tag haben. 

Als die Autogrammstunde beendet 

war, durften die Schüler und Lehrer 

selbst sportlich aktiv werden. Mit 

vielen verschiedenen 

Sportangeboten an 

unterschiedlichen Stationen konnte 

jeder neue Fähigkeiten an sich 

entdecken. Angeboten wurden z.B. 

Zumba mit Tom und Pia, Tennis mit 

Jan-Philip, HipHop mit Claudia, 

Faustball, Leichtathletik und 

Handball mit dem TSV Adendorf, 

Football mit den Wendland Bulls und andere Stationen. 

Alle Schüler, die wir auf dem Sportfest gesprochen haben, waren sehr angetan von den 

Spielern und den verschiedenen Sportarten, insbesondere von Zumba und den 

Wettspielen zwischen den Klassen. 

Nebenbei sorgte ffn auf der Bühne draußen für Stimmung. Dort konnten die Schüler 

auch ihr Talent beim Karaoke-Singen unter Beweis stellen und an diversen Spielchen 

teilnehmen, bei denen es auch etwas zu gewinnen gab. 

Unserer Lehrerin Frau Peucker und unserem Schulleiter Herrn Six möchten wir für 

Ausrichtung dieses gelungenen Festes herzlich danken! Dies war für alle ein schöner Tag! 



Exklusivinterview !!! 

Wir konnten den beiden Pauli-Profis Sebastian Meyer und Marcel Halstenberg nach der 

Autogrammstunde ein paar Fragen stellen, deren Antworten euch vielleicht auch 

interessieren. 

                        
Wann haben Sie mit Fußball angefangen? 

Marcel: Ich habe mit 5 Jahren angefangen! 

Sebastian: Ich auch. 

Wie lang trainieren sie am Tag? 

Beide: Insgesamt 3 Stunden, einmal um 10.00 Uhr und einmal um 16.00 Uhr. 

Warum sollte es der Verein sein? 

Marcel: Es gibt dort eine coole Kulisse und sie sind in der 2. Liga! 

Sebastian: Wegen der Fans, dem Trainer, der Perspektive. 

Haben sie noch andere Hobbys, außer Fußball? 

Marcel: Außer Fußball mag ich gern Tischtennis und Basketball!  

Sebastian: Ich gehe gerne ins Kino. Und ich spiele auch gerne Tischtennis! 

 

Als die Autogrammstunde beendet war, durften die Schüler und Lehrer selbst sportlich 

aktiv werden. Mit vielen verschiedenen Sportangeboten an unterschiedlichen Stationen 

konnte jeder neue Fähigkeiten an sich entdecken. Angeboten wurden z.B. Zumba mit 

Tom und Pia, Tennis mit Jan-Philip, HipHop mit Claudia, Faustball, Leichtathletik und 

Handball mit dem TSV Adendorf, Football mit den Wendland Bulls und andere 

Geschicklichkeitsstationen. 

Alle Schüler, die wir auf dem Sportfest gesprochen haben, waren sehr angetan von den 

Spielern und den verschiedenen Sportarten, insbesondere von Zumba und den 

Wettspielen zwischen den Klassen. 

Nebenbei sorgte ffn auf der Bühne draußen für Stimmung. Dort konnten die Schüler 

auch ihr Talent beim Karaoke-Singen unter Beweis stellen und an diversen Spielchen 

teilnehmen, bei denen es auch etwas zu gewinnen gab. 

Unserer Lehrerin Frau Peucker und unserem Schulleiter Herrn Six möchten wir für 

Ausrichtung dieses gelungenen Festes herzlich danken! Dies war für alle ein schöner Tag! 

 



 

 

 
 

 

 

 

 

Viele Schülerinnen und Schüler aus den fünften bis siebten Klassen nahmen in diesem 

Jahr wieder am Zukunftstag teil, anderer Name ist Girlsday bzw. Boysday. Hier ein paar 

Eindrücke in zwei spannende Berufe, in die Schüler unserer Schule hineingeschnuppert 

haben:  

 

Jonathan hat den Boysday auf dem BAUCK-Hof in  

Amelinghausen verbracht. Muckis und Geschicklichkeit 

waren dort gefragt. Jonathan  musste beim Ausmisten 

helfen und beim Heu mit anpacken. Wer´s denn mag … 

 

Lehrer gegen Schüler. Wie immer! 

Karen war bei der Landespolizei. Sie hat den Polizisten ein paar Fragen gestellt: 

1) Wie lange dauert die Ausbildung zum Polizisten ?   

Antwort: Die Ausbildung dauert drei Jahre. 

 

2) Wie alt muss man sein um bei der Landespolizei anfangen zu dürfen? 

Antwort: Man darf sich schon mit 15 bewerben muss dann aber allerdings dort noch 

einmal die Schulbank drücken oder man geht direkt nach dem Abitur dort hin oder 

natürlich man bewirbt sich mit 16 und macht dann die normale Ausbildung. 

 

3) Wofür ist die Landespolizei zuständig? 

Antwort: Die Landespolizei  ist für Sicherheit der Einwohner  

zuständig. 

 

4) Welche Voraussetzungen muss man erfüllen um zur  

Landespolizei zu gehen? 

Antwort: Man muss körperlich und geistlich gesund sein, man muss sportlich sein und 

ein gutes Allgemeinwissen haben. 

 
DJ Chris 



Lachflash  

 

 

Witze: 
"Mein Mann will mir ein Schwein zum Geburtstag schenken." 

"Nun ja, das sieht ihm ähnlich!"  

"Wieso? Hast du es schon gesehen?“ 

 

Die attraktive Stefanie ist versetzungsgefährdet und geht zum Lehrer: „Bitte, Herr 

Bander, ich würde alles, wirklich alles tun, um weiterzukommen!“ 

Lehrer hakt vorsichtig nach: „Wirklich alles?“ 

„Ja“, haucht die hübsche Schülerin verführerisch. 

Ihr Lehrer beugt sich leicht nach vorne: „Würdest du auch lernen?“ 

 

Auf einer Party unterhält Klaus die Gäste mit seiner Fähigkeit, Gedanken zu lesen: „Ich 

kann alles lesen, was in Ihren Köpfen vorgeht, auch in Ihrem.“ wendet er sich an den 

Gastgeber. „Das halte ich für ausgeschlossen, sonst wären sie schon längst gegangen“, 

erwidert der Gastgeber lächelnd. 

 

„Wie war’s in der Schule?“ 

„Super, wir haben im Chemieunterricht gelernt, wie man Sprengstoff herstellt.“ 

„Aha, und was macht ihr morgen in der Schule?“ 

„Welche Schule?“ 

 

 

 

Witzige Wörter: 
Minimum: Ganz kleiner Mut 

Nähmaschine: Gerät, welches Arbeit verweigert 

Album: Explosion des ganzen Universums 
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Das war super! 

 

 

 

 

 

 

Hoffentlich bald 

wieder! 
 


